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Nr. 37 Nenteich, den 16. September 1931

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. 1. --------------
Änderung der Grenzöffnungszeiten bei 

Zeyer-Fähre.
Die Grenzöffnungszeiten für die Fähre in Zeyer 

sind mit sofortiger Wirkung bis auf weiteres wie folgt 
neu festgesetzt worden:
1) Werktags:

7 .00 — 9.00 Uhr (Vormerkverkehr)
9 .00 — 11.00 Uhr (Vormerkfreier Fußgängerver­

kehr)
14.00 — 17.00 Uhr (Vormerkverkehr)
18.00 — 20.00 Uhr (Vormerkverkehr).

2) Sonn- und Feiertags:
7 .00 — 9.00 Uhr (Vormerkverkehr)
9 .00 — 12.00 Uhr (Vormerkfreier Fußgängerver­

kehr)
14 .00 — 16.00 Uhr (Vormerkverkehr)
16 .00 — 18.00 Uhr (Vormerkfreier Fußgängerver­

kehr)
18 .00 — 20.00 Uhr (Vormerkverkehr).

Zu 1),und 2)
Außerdem am Mittwoch und Sonnabend und Sonn­

tag 20.00 — 24.00 Uhr (Vormerkverkehr nur für wie­
der ausgehende Fahrzeuge usw. Abgabe der Vormerk- 
scheine bei dem Danziger Zollposten und vormerkfreier 
Fußgängerverkehr).

Die in Betracht kommenden Herren Gemeindevor­
steher ersuche ich um sofortige ortsübliche Bekanntgabe.

Tiegenhof, den 15. September 1931.
Der Landrat.

Nr. 1a. --------------
Kollekte auf Straßen, Plötzen und Fried­

höfen.
Dem Dolksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge E.V. 

in Danzig ist vom Senat die Genehmigung erteilt wor­
den, am 22. November d. Js. eine Geldsammlung auf 
den Straßen, Plätzen und Friedhöfen im Gebiet der 
Freien Stadt Danzig zum Besten des Vereins für 
Kriegsgräberfürsorge abzuhalten.

Die Einsammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen.

Tiegenhof, den 12. September 1931.
Der Landrat.

Nr. 2. --------------
Hauskollekte.

Der Danziger Stadtmission ist vom Senat die Ge­
nehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 1. Oktober 
bis 31. Dezember 1931 eine Hauskollekte bei den Be­
wohnern der Freien Stadt Danzig zum Besten der 
Danziger Stadtmission abzuhalten.

Die Einsammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir­

ken haben, daß die Eintragungen in die Sammellisten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenstift) erfolgen.

Tiegenhof, den 8. September 1931.
Der Landrat.

Nr. 3. --------------
Amtsbezirk Petershagen.

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ist der 
Hofbesitzer Heinrich Klaaßen in Altendorf auf 
eine sechsjährige Amtsdauer, und zwar vom 7. Sep­
tember 1931 bis 6. September 1937 einschließlich, 
zum Amtsvorsteher des Amtsbezirks Petershagen wie­
derernannt worden.

Tiegenhof, den 10. September 1931.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisansschnsses.

Nr. 4. --------------
Amtsbezirk Einlage.

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ist der 
Hofbesitzer Hermann Staeß in Einlage aus eine 
sechsjährige Amtsdauer, und zwar vom 7. September 
1931 bis 6. September 1937 einschließlich, zum stell­
vertretenden Amtsvorsteher des Amtsbezirks Einlage 
ernannt worden.

Tiegenhof, den 10. September 1931.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisansschnsses.

Nr. 5. --------------
Schweinepest.

Unter dem Schweinebestande der Hofbesitzer Gebr. 
Wiens in Jankendorf ist amtstierärztlich der Aus­
bruch der Schweinepest sestgestellt worden.

Tiegenhof, den 4. September 1931.
Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.

Bekanntmachung.
Wegen Ausbesserungsarbeiten muß die Klappbrücke 

in Liegen ort für die Zeit vom 7. bis einschließlich 
12. September 1931 für den Verkehr gesperrt werden.

Danzig, den 7. September 1931.
Der Ausschuß für den Hafen und die Wasserwege 

von Danzig.

Formularverlag
Folgende Formulare sind am Lager:

Abteilung 6.
Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
Nr. 2. Bescheinigung über die Einladung zur Ge­

meindesitzung.
Nr. 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Ge­

meindesitzung.
Nr. 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er­

mittelung des Unterstützungswohnsitzes.
Nr. 6. Anfrage über die Ausenthaltsverhältnisse ei­

nes Hilfsbedürftigen.
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
Nr. 6d. Rechnungen für den Landarmenverband.
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Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver­

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin­
gungen, und über die Anberaumung des Ver­
pachtungstermins.

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen.
Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
Nr. 10. Jagdpachtvertrag.
Nr. 11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslosen­

unterstützung.
Nr. 12. Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbs­

lose.
Nr. 12a. Zahlungsliste über Erwerbslosenunterstützung.
Nr. 12b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. je­

den Monats.
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
Nr. 14, Nachweisung über Aufwendung für Kleinrent­

ner.
Nr. 14a. Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützung.
Nr. 15.
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde­

steuern.
Nr. 17. Mahnzettel.
Nr. 18. Oefsentliche Steuermahnung.
Nr. 19. Ersuchen an eine andere Gemeinde um Vor­

nahme einer Zwangsvollstreckung.
Nr. 20. Pfändungsbefehl.
Nr. 21. Zustellungsurkunde.
Nr. 22. Pfändungsprotokoll.
Nr. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtlosem Pfändungs­

versuch.
Nr. 24. Versteigerungsprotokoll.
Nr. 25. Zahlungsverbot.
Nr. 26. Ueberweisungsbeschluß.
Nr. 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei- 

sungsbeschlusses an den Schuldner.
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 

Zustellungstag des Zahlungsverbotes.
N) ,8a. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläu­

biger.
Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot.
Nr. 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner.
Nr. 30. Melderegister.
Nr. 31. Abmeldeschein.
Nr. 32. Anmeldeschein.
Nr. 32a. Zuzugsmeldung.
Nr. 32b. Fortzugsmeldung.
Nr. 32e. Fremdenmeldezettel.
Nr. 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.
Nr. 36a. Aerztl. Behandlungsschein für Kriegshinter­

bliebene.
Nr. 36b. Zahn-Behandlungsschein für Kriegshinterblie­

bene.

Abteilung
Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
Nr. 2.
Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei­

steskranken usw. in eine Anstalt.
Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geisteskranken 

usw.
Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe­

scheines.

Nr. 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wan­
dergewerbescheines.

Nr. 8. Personalbogen für die Begleitperson.
Nr. 9. Behördl. Bescheinigung über den Antragsteller.
Nr. 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
Nr. 11. Führungsattest.
Nr. 12. Strafverfügung.
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung.
Nr. 14. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanz­

lustbarkeit.
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung.
Nr. 16. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 

nach Deutschland.
Nr. 16a. Ursprungszeugnis (für Märkte).
Nr. 17. Strafaktenbogen.
Nr. 18. Paßverlängerungsschein.
Nr. 18a. Unfallanzeigen.
Nr. 19. Unfalluntersuchungs-Verhandlungen.
Nr. 20. Bauerlaubnis.
Nr. 20a. Todesbescheinigung.
Nr. 21. Beerdigungsschein.

Für Schiedsmänner:
Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten.
Nr. 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden 
gebeten, bei Bestellung stets die Abteilung und Nummer 
anzugeben.

R. Pech L W Nichert, Neuteich.

Für Molkereien
halten wir auf Lager:

Monats-Milchtabellen Z°rm

Milch-Nbrechnungsbücher
auf'Bestellung in allen Stärken

Monats- u. bahresmilchbücher 
Nbrechnungsformulare
R. Pech <L Nichert, Neuteich Tel. 308

Zeugnishefte
Zeugnisse «Zm 

Schulentlassungszeugnisse 
vorrätig

R. Pech L Nichert, Neuteich. Tel. 308.
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